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 „Pflege an die Schulen!“ –  
Für die Verankerung von Pflegebildung in 
allgemeinbildenden Schulen 

 
1. Ausgangslage 
Pflege betrifft uns alle: als Angehörige, als Gesellschaft, als künftige 
Patient*innen oder als potenzielle Fachkräfte. Dennoch findet das 
Thema in der schulischen Bildung bislang kaum Beachtung. In Zei-
ten des demografischen Wandels, eines massiven Pflegekräfteman-
gels und wachsender sozialer Herausforderungen ist das ein unhalt-
barer Zustand. 
Pflege ist mehr als ein Beruf – sie ist ein zentrales Thema des 
menschlichen Zusammenlebens. Junge Menschen müssen in ihrer 
Schulzeit mit dem Thema Pflege in Berührung kommen: um es zu 
verstehen, um sich dazu positionieren zu können – und um sich 
möglicherweise bewusst dafür zu entscheiden. 

 
2. Unsere Forderung 
Pflege muss als verbindlicher Bildungsinhalt an allgemeinbildenden 
Schulen verankert werden. 
Wir fordern die Kultusministerien und die Bildungspolitik auf, das 
Thema Pflege systematisch und altersgerecht in den Lehrplänen der 
Sekundarstufe I und II zu integrieren. 

 
3. Warum Pflegebildung in der Schule wichtig ist 
a) Demografischer Wandel macht Pflege zu einem Zukunftsthema 

• Deutschland altert rasant: Schon heute sind über 5 Mio. Men-
schen pflegebedürftig – bis 2055 werden es fast 7 Mio. sein. 

• Die Pflegebedürftigkeit betrifft zunehmend auch jüngere 
Menschen als pflegende Angehörige. 

• Eine alternde Gesellschaft braucht eine informierte, empathi-
sche und engagierte junge Generation. 

 
b) Pflege ist Lebensrealität – auch für Jugendliche 

• Etwa 480.000 Kinder und Jugendliche in Deutschland pflegen 
regelmäßig Angehörige („Young Carers“). 
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• Viele junge Menschen erleben Pflege in der Familie – ohne 
begleitendes Wissen, ohne Austausch, ohne Unterstützung. 

• Pflegebildung bietet Raum für Reflexion, Stärkung sozialer 
Kompetenzen und konkrete Lebenshilfe. 

 
c) Pflegebildung stärkt Berufswahlkompetenz 

• Der Fachkräftemangel in der Pflege ist dramatisch: Bis 2030 
werden rund 500.000 Pflegekräfte fehlen. 

• Viele Schüler*innen kennen das Berufsfeld Pflege kaum oder 
haben ein verzerrtes Bild davon. 

• Frühzeitige Information und persönliche Erfahrungen können 
Interesse wecken und Vorurteile abbauen. 

 
d) Pflegebildung fördert ethische, soziale und gesundheitliche Bil-
dung 

• Pflege berührt zentrale gesellschaftliche und ethische Fragen: 
Würde, Abhängigkeit, Verantwortung. 

• Pflegebildung kann interdisziplinär vermittelt werden: in Bio-
logie, Ethik, Sozialkunde, Wirtschaft. 

• Themen wie Altern, Gesundheit, Selbstfürsorge und Inklusion 
gewinnen an Relevanz im Unterricht. 

 
4. Konkrete Umsetzungsvorschläge 

• Curriculare Verankerung von Pflege in den Fächern Biologie, 
Ethik, Sozialkunde/Wirtschaft oder in projektorientierten For-
maten. 

• Modellprojekte und Schulversuche in Zusammenarbeit mit 
Pflegeeinrichtungen und Bildungsministerien. 

• Entwicklung von pädagogischem Material, Fortbildungen für 
Lehrkräfte und Schulkooperationen mit Pflegeeinrichtungen. 

• Einbindung von pflegenden Angehörigen und Pflegefachper-
sonen als Expert*innen im Unterricht. 

• Unterstützung für Young Carers durch schulische Ansprech-
personen, Beratungsangebote und Entlastungsstrukturen. 

 
5. Unser Ziel 
Wir wollen eine Gesellschaft, in der Pflege als Teil des Lebens ver-
standen, wertgeschätzt und aktiv mitgestaltet wird. 
Dafür braucht es Bildung – und die beginnt in der Schule. 
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Wer diese Initiative unterstützen möchte, ist herzlichst zur Kon-
taktaufnahme und Abstimmung eingeladen.  
 
Gelsenkirchen, den 13.06.2025 


